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Dank für Verständnis und Unterstützung
Meine sehr verehrten Bürgerinnen 
und Bürger, sehr geehrte Gäste 
unserer Stadt,
Meerane  ist  sicher  in  diesem 
Jahr – im Vergleich mit seinen 
Nachbarstädten – die Stadt mit 
einer regen und vielfältigen Bautä-
tigkeit: Brückenbauten, Straßenbau, 
Eisenbahngleisbau, Industriebau, 
Häuserbau, Gewässerbau, Tiefbau 
(Bereiche Stromkabel und Trinkwas-
serrohre) und Abbruchmaßnahmen 
(hier vor allem der Abbruch der ehe-
maligen Palla in der Rosa-Luxem-
burg-Straße). Die Bauaktivitäten 
beeinfl ussen das öffentliche Leben 
in unserer Stadt. Ich danke Ihnen 
für Ihr Verständnis und Ihre Geduld. 
Alle Beteiligten wissen und schät-
zen, welche Toleranz Sie, meine 
sehr verehrten Damen und Herren, 
aufbringen. Dies gilt vor allem auch 
dann, wenn noch unerwartete 
Baumaßnahmen dazukommen, 
so z. B. die Kabelerneuerung nach 
einer Havarie im Kreuzungsbereich 

Schwanefelder Straße/Nelkenweg, 
die den ohnehin schwierigen Ver-
kehrsfl uss noch beeinträchtigen. Es 
ist mir bekannt, dass sich besorgte 
Bürgerinnen und Bürger fragen, 
ob all diese Maßnahmen zeitlich 
nicht anders hätten organisiert 
werden können. Hier bitte ich um 
Verständnis, dass sich die Abläufe 
anders nicht organisieren ließen. 
Dreh- und Angelpunkt ist der Eisen-
bahngleisbau, der die 150-jährigen 
Bahnanlagen komplett moderni-
siert. Wir haben uns lange Zeit für 
diese Erneuerung eingesetzt. Mit 
ihm ließen sich andere Vorhaben 
verzahnen. Es wäre aus meiner 
Sicht unverantwortlich gewesen, 
diese Chancen nicht zu nutzen. Er-
freulich ist, dass sich alle Vorhaben 
im geplanten Zeitablauf befi nden, 
so dass in den kommenden Wochen 
Stück für Stück die Normalität wie-
der einkehrt. Ein erster Schritt wird 
die Freigabe der Brüderstraße bis 
Ende September sein.

Auch wenn in diesem Jahr viel getan 
wird, ist noch viel zu tun. Darüber 
mit Ihnen, sehr verehrte Damen 
und Herren zu sprechen, ist ein 
Grundanliegen in diesem Monat.
In seiner ersten Sitzung nach der 
Sommerpause tagt der Stadtrat der 
Stadt Meerane am 13. September  
2011 in Waldsachsen (Kirchgemein-
dehaus, 18:30), um in einer Bürger-
sprechstunde spezielle Waldsach-
sener Fragen zu besprechen.
Am 19. September fi ndet dann in 
der Stadthalle (19:00) die reguläre 
Einwohnerversammlung statt, wo 
es um das gesamte städtische A–Z 
geht, von A wie Autobahnlärm bis Z 
wie Ziele der Stadtentwicklung. 
Zu beiden Sitzungen lade ich Sie 
sehr herzlich ein und freue mich auf 
Ihr Kommen und Ihr Interesse. 
Schließen möchte ich heute mit 

einem großen Dank an Sie alle. Die 
IBUg 2011 (Industriebrachenumge-
staltung) in der ehemaligen Palla 
in der Gartenstraße war überaus 
erfolgreich. Meerane war für über 
150 nationale und internationale 
Künstler ein großartiger Gastge-
ber. Das IBUg Organisationsteam 
um den Meeraner Künstler Tasso 
begeisterte weit mehr als 3.000 Be-
sucher. Ein Dank geht auch an alle 
Unterstützer, Unternehmen unserer 
Stadt sowie viele Einzelpersonen, 
ohne deren Mithilfe dies so nicht 
möglich gewesen wäre.

Brückenbau: Links die Baustelle Brücke Äußere Crimmitschauer Stra-
ße, rechts die Bahnbrücke Brüderstraße. Aufgrund der Bauarbeiten zur 
Herstellung der Straße und des Gehweges musste am 8. September 
auch der Fußgängerdurchgang gesperrt werden. Fotos: Hönsch, Löhr

IBUg2011: Graffi ti, Streetart, Installationen, Mode. Im Bild die Moden-
schau mit Modellen von Petra Lorenz, Meerane. 

Herzlichst Ihr

Professor Dr. Lothar Ungerer
Bürgermeister
Professor Dr Lothar Ungerer
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Betreut ein Elternteil – nach der 
Scheidung – das gemeinsame 
Kind, stellt sich die Frage ob und 
in welchem Umfange Anspruch 
auf nachehelichen Unterhalt 
besteht. Die Beantwortung der-
selben hängt letztendlich davon 
ab, ob und in welchem Umfang 
dem betreuenden Elternteil eine 
eigene Erwerbstätigkeit zugemu-
tet werden kann. Diese Zumut-
barkeitsprüfung nahm der Bun-
desgerichtshof bislang nach dem 
sogenannten Altersphasenmodell 
vor, dass heißt in Abhängigkeit 
vom Alter des betreuten Kindes 
bestanden keine bzw. nur einge-
schränkte Erwerbsobliegenheiten 
des betreuenden Elternteils, was 
dann zu entsprechenden nache-
helichen Unterhaltsansprüchen 
führte. In seiner Entscheidung 
vom 30. März 2011 hat der 
Bundesgerichtshof mit dieser 
Sichtweise gebrochen. Der Bun-
desgerichtshof prüft nun, ob 
dem betreuenden Elternteil eine 
eigene Erwerbstätigkeit zuge-
mutet werden kann. Dies ist im 

wesentlichen davon abhängig 
ist, ob eine altersbezogene  Kin-
derbetreuung gesichert ist oder 
in kindgerechten Betreuungs-
einrichtungen gesichert werden 
könnte. Besteht eine Betreuungs-
möglichkeit des Kindes in einer 
Kindertagesstätte, die eine Voll-
zeiterwerbstätigkeit des betreu-
enden Elternteils möglich macht, 
hat der betreuende Elternteil eine 
entsprechende Erwerbstätigkeit 
aufzunehmen. Der nacheheliche 
Unterhaltsanspruch gegen den 
anderen Elternteil verringert sich 
hierdurch oder gerät ganz in 
Wegfall. Die Entscheidung des 
Bundesgerichtshofes stellt somit 
eine kleine Revolution dar…
                                      RA Orth n

Elektronische Lohnsteuerkarte ab 2012
Seit Herbst 2010 wird von den Ge-
meinden keine Lohnsteuerkarte 
mehr versandt, da das Papierex-
emplar ab 2012 durch ein elektro-
nisches Verfahren ersetzt werden 
soll. Die auf der Lohnsteuerkarte 
2010 enthaltenen Eintragungen 
behalten so lange unverändert 
ihre Gültigkeit. Entgegen anders 
lautenden Presseberichten hat 
die Einstellung des elektronischen 
Einkommensnachweises (ELENA) 
keine Auswirkungen auf das Ver-
fahren der elektronischen Lohn-
steuerabzugsmerkmale (ELStAM). 
Wie das Bundesfi nanzministerium 
erklärt, sollen die Regelungen 
dazu planmäßig Ende diesen Jah-
res beschlossen werden, so dass 
dem Starttermin Januar 2012 
nichts mehr im Wege steht. 
Auszubildende, die in 2011 erst-
malig eine Ausbildung beginnen, 
ledig sind und keine Kinder ha-
ben, benötigen übrigens keine 
Lohnsteuerkarte. Die Oberfi nanz-
direktion Koblenz weist darauf 
hin, dass es ausreicht, wenn dem 
Arbeitgeber schriftlich bestätigt 

wird, dass es sich um das erste 
Dienstverhältnis handelt. Au-
ßerdem sollen die Berufsstarter 
ihrem Chef  ihre Identifi kations-
nummer, das Geburtsdatum und 
die Religionszugehörigkeit mittei-
len. Der Arbeitgeber kann dann 
Steuerklasse I unterstellen. Die Er-
klärung des Auszubildenden dient 
als Beleg, den der Arbeitgeber zu 
den Lohnunterlagen zu nehmen 
hat. Das gilt allerdings nicht für 
Auszubildende, die verheiratet 
sind bzw. Kinder haben. Diesen 
bleibt der Weg zum Finanzamt 
nicht erspart, um sich dort eine 
Ersatzbescheinigung ausstellen 
zu lassen, die dem Arbeitgeber 
vorzulegen ist.
Nähere Auskünfte dazu bei:         n

Die nächste „Kulinarisch-litera-
rische Reise“, eine gemeinsame 
Veranstaltung der Buchhandlung 
Goerke und der Galerie ART 
IN, findet am Mittwoch, dem 
21.09.2011, um 19.00 Uhr, in 
der Galerie ART IN, im Kunsthaus 
Meerane, statt.
„Wein ,  Weib  und Gesang“ 
ist  das Motto des Abends.                                                                                                              
Es liest und singt die Meeranerin 
Friederike Alb. 
Nach ihrer Gesangsausbildung 
an der Hochschule für Musik 

„Hanns Eisler“ in Berlin hatte sie 
Engagements an verschiedenen 
Theatern, u.a. in Frankfurt/Oder, 
Cottbus und Görlitz.
Heute ist Friederike Alb Solistin 
im Meeraner Chor „Meracante“. 
Freuen wir uns auf einen unter-
haltsamen Abend. 
Für das leibliche Wohl sorgen die 
Mitarbeiter der Galerie.
Kartenvorbestellungen (unbedingt 
erforderlich) unter 03764 186983 
oder 01520 2188412.
              Barbara Zückmantel n

Kulinarisch-literarische Reise in der Galerie 
ART IN führt zu „Wein, Weib und Gesang“

Frischen Schwung und viel Far-
be bringt die 1977 in Meerane 
geborene Mandy Friedrich mit in 
die Galerie ART IN im Meeraner 
Kunsthaus. Landschaften, Por-
traits und Figurenbilder  sind in 
ihrem Repertoire vertreten.
Nach ihrer Ausbil-
dung zur Floristin 
und Abschluss an 
der Fachoberschu-
le für Gestaltung in 
Plauen absolvierte 
sie ein Malerei- und 
Grafikstudium an 
der Hochschule für 
Bildende Künste 
in Dresden. Nach 
Abschluss ihres Di-
ploms wurde Man-
dy Friedrich Meisterschülerin bei  
Professor Ralf Kerbach, gründete 
die Band „Krapplack“ und erhielt 
2007 den Freiberger Kunstför-
derpreis.
Seitdem arbeitet und lebt sie 
als freischaffende Künstlerin in 
Dresden.
Neben Kunstmessen und vielfäl-
tigen Ausstellungen hat sie an 
zahlreichen Arbeitsaufenthalten  

u.a. in Irland, Israel, Marokko, 
Italien, Holland und Kuba teilge-
nommen. Vor kurzem erhielt sie 
ein Stipendium und wird noch in 
diesem  Jahr  nach Tiblissi reisen, 
um neue Eindrücke zu sammeln, 
die sie dann in ihren Bildern ver-

arbeiten wird.
Im Mittelpunkt der 
Arbeiten Mandy 
Friedrichs steht fast  
immer der Mensch, 
das Menschenbild. 
Ausstrahlung und 
Tiefe spielen dabei 
für die Malerin eine 
große Rolle. Viele 
ihrer Bilder han-
deln von Musik und 
Tanz, zeigen aus-

geprägte Vitalität und Dynamik, 
was sich auch in ihrem pastösen 
bis lasierenden Farbauftrag aus-
drückt. 
Zur Vernissage am  14. Septem-
ber 2011, um 19.30 Uhr, sind 
Sie und Ihre Freunde  herzlich 
eingeladen. Die musikalische 
Umrahmung übernimmt Heiko 
Schramm, Gitarre, Dresden.
               Barbara Zückmantel n

Herbst kommt mit viel Schwung und Farbe in 
die Galerie ART IN

❤ 

Die               des Monats
überreicht               nach vielen 
Hinweisen aus der 
Meeraner Bevölkerung an

„ . . . da sie jederzeit ein offenes Ohr
haben, alle Probleme lösen und immer
tollen Einsatz zeigen.“

Rose 

die Mitarbeiterinnen 
des Bürgerbüros
der Stadtverwaltung
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        Exklusivinterview
Heute: Professor Dr. Lothar Ungerer, Bürgermeister der Stadt Meerane

Am 8. August 2001 hat Professor 
Dr. Lothar Ungerer das Amt als 
Bürgermeister der Stadt Meerane 
angetreten. Zehn Jahre sind Gele-
genheit, diese Zeit kurz zu refl ek-
tieren. MZ sprach mit Professor 
Dr. Ungerer über seine Arbeit als 
Meeraner Bürgermeister, das 
Erreichte und die anstehenden 
Aufgaben.

 Herr Professor Dr. Ungerer – 
Sie sind seit zehn Jahren Bürger-
meister unserer Stadt Meerane, 
war das eine lange oder eher 
kurze Zeit?
Professor Dr. Lothar Ungerer:  
Es ist erstaunlich, wie schnell 
diese zehn Jahre vergangen sind. 
Dieses Empfi nden des schnellen 
Fortganges registriert man an 
solchen Jubiläumstagen und ist 
dann selbst sehr erstaunt, frei 
nach dem Motto: „Kinder, wie die 
Zeit vergeht!“
Dazu kommt: Aufgrund der enor-
men Vielfalt des Amtes und der 
damit verbundenen Aufgaben 
rennt die Zeit förmlich dahin. Ich 
habe jedoch in diesen zehn Jah-
ren gelernt, mich nicht treiben zu 
lassen von den Aufgaben, sondern 
mir die Zeit zum Nachdenken und 
Reflektieren zu nehmen. Mein 
Arbeitsstil ist sehr zielorientiert 
geprägt, und um Ziele zu errei-
chen, muss man immer wieder 
vor- und nachdenken. 

 Da wird eine 40-Stunden-
Arbeitswoche nicht ausreichen?
Professor Dr. Ungerer:  Zwi-
schen 60 und 70 Stunden wö-
chentlich sind es. Wenn man 
jedoch das vorher Gesagte be-
herzigt, kommt man damit auch 
zurecht. Der Zeitfaktor stellt für 
mich keine Belastung dar. Dies 
ist nun einmal verknüpft mit 
dem Bürgermeister-Amt, das 
ich gewollt habe und sehr gern 
ausübe.
Dafür gibt es zwei Gründe. Zum 
einen geht es um das Wohlerge-
hen der Bürgerschaft und damit 
unserer Stadt, zum anderen ist 
die kommunale Ebene mit dem 
Verfassungsrecht der Selbst-
verwaltung die große Basis der 
Demokratie. Darin liegt auch die 
besondere Herausforderung, die 

Bürgermeister Professor 
Dr. Lothar Ungerer.

Foto: Foto Augsten

ich in den zehn Jahren erlebt 
habe: Dass man diese Freiheiten 
der Stadt oder der kommunalen 
Selbstverwaltung leben muss, 
auch offensiv leben muss gegen-
über staatlichen Stellen. Gele-
gentlich muss man die Freiheit 
der kommunalen Selbstverwal-
tung auch gegenüber dem Staat 
verteidigen.

 Zehn Jahre bedeuten auch 
zehn Jahre Veränderungen der 
Gesellschaft und der Stadt Mee-
rane?
Professor Dr. Ungerer:  Es 
ist wichtig, dass man sich die 
Fähigkeit erhält, Veränderungen 
wahrzunehmen und mit ihnen 
offensiv umzugehen. Eine der 
wichtigsten Veränderungen für 
die Stadt ist die Bevölkerungszahl. 
Meerane zählt 2011 ca. 2.500 
Einwohner weniger als 2001. 
Dementsprechend trägt man Ver-
antwortung, die Stadt auf diese 
Veränderungen auszurichten.

 Was ist hier schon passiert?
Professor Dr. Ungerer:  Dazu 
zählen die Umsetzung des Pro-
grammes Stadtumbau-Ost im 
Bereich der Wohnungsreduzie-
rung und städtebauliche Maß-
nahmen wie die Anpassung der 
Versorgungsnetze, aber auch die 
Ausrichtung der Schulen auf die 
gesunkene Schülerzahl. Ferner 
führt auch die geringere Bevölke-

rungszahl zu Mindereinnahmen 
bei Zuweisungen, so dass eine Fi-
nanzanpassung erforderlich ist. 
Mir ist bewusst, dass der demo-
grafi sche Wandel auch weiterhin 
eine der zentralen Herausforde-
rungen sein wird.

 Stichwort Finanzen. Meerane 
befand sich vor Ihrem Amtsantritt 
in der Zwangsverwaltung. Wie 
sieht es heute aus?
Professor Dr. Ungerer:  Die 
Gesundung der Stadtfi nanzen war 
und ist die zentrale Herausforde-
rung, denn wie der Volksmund 
sagt: „Ohne Moos nix los!“
Wir verwalten Steuergeld der 
Bürgerinnen und Bürger und 
der Unternehmen, die zu Recht 
von uns erwarten, dass wir mit 
diesem treuhänderischen Geld 
verantwortungsvoll und effi zient 
umgehen. 
Vor über zehn Jahren musste die 
Stadt Meerane für die  Schuld-
verhältnisse der ehemaligen 
Meeraner Stadtentwicklungsge-
sellschaft Mesteg voll haftend 
eintreten. Die Haftung belief 
sich auf knapp 26 Mio. Euro. Die 
Gesamtverschuldung betrug vor 
zehn Jahren ca. 41 Mio Euro und 
wird sich zum Jahresende 2011 
auf 24 Mio. Euro belaufen. Dieser 
Schuldenabbau wird weitergehen 
und ist erforderlich, um die Hand-
lungsfähigkeit der Stadt zu ge-
währleisten. Darüber hinaus war 
und ist es wichtig, die Entwicklung 
unserer Stadt voranzutreiben, 
das heißt, der Schuldenabbau 
darf trotz seiner immensen Geld-
leistungen die Entwicklung nicht 
behindern.
Hier ist es in den vergangenen 
zehn Jahren gelungen, über För-
dermittel und über private Investi-
tionen Projekte zu realisieren und 
auch die notwendigen städtischen 
Finanzanteile bereitzustellen. Das 
geht nur durch einen anhaltenden 
Sparkurs in der Verwaltung und 
mit einem gezielten Fördermittel-
management. 

 Welche Beispiele gibt es 
dafür?
Professor Dr. Ungerer:  An 
vorderster Stelle steht hier die 
Modernisierung der Innenstadt. 

Hier konnten viele Vorhaben 
der Um- oder Neugestaltung 
erfolgreich umgesetzt werden. 
Diese reichen über Teichplatz, 
Marktplatz / Wilhelm-Wunderlich-
Platz, Simmel-Einkaufszentrum, 
Bibliothek, Kunsthaus bis zum 
Lörracher Platz mit dem neuen 
Rathaus. 
Ein zweites Beispiel ist die Stadt-
erneuerung im Rahmen der Be-
seitigung der industriellen Altbra-
chen und deren Fortentwicklung, 
ein drittes die Entwicklung der In-
frastruktur z.B. Zwickauer Straße, 
Äußere Crimmitschauer Straße, 
Waldenburger Straße, August-
Bebel-Straße und natürlich auch 
die Bahnmodernisierung.
Diese fi nanziellen Ausgaben ent-
binden aber nicht davon, ebenso 
Gelder für den sozialen und kul-
turellen Bereich bereitzustellen. 
Das geht von der Unterstützung 
der Vereine über die Frage der 
Kinderbetreuung bis zur Schul-
hausmodernisierung. Der soziale 
und kulturelle Bereich ist sehr 
wichtig, weil er den Zusammen-
halt der Bürgerschaft fördert. Das 
bürgerschaftliche Leben ist die 
Seele einer Stadt!
Alles das ist natürlich nur möglich 
auf Basis einer sehr sachlichen 
und stets am Wohl der Stadt 
orientierten Zusammenarbeit im 
Stadtrat und in der Verwaltung, 
die sich diesen Zielen verpfl ichtet 
fühlt.

 Wie präsentiert sich Meerane 
heute?
Professor Dr. Ungerer:  Die 
stolze Tradition unserer inzwi-
schen 837-jährigen Stadt Mee-
rane war und ist für mich Ver-
pfl ichtung, das Ansehen der Stadt 
und den Respekt vor dieser Stadt 
auf allen Ebenen, bis hin zu den 
staatlichen Ebenen, zu fördern. 
Das ist uns gemeinsam gelungen 
und dem fühle ich mich auch 
weiter verpfl ichtet.
Meerane präsentiert sich heute 
als moderne Stadt, die sich den 
Aufgaben stellt und in der Region 
und in Sachsen ein verlässlicher 
und anerkannter Partner ist.

(Fortsetzung auf Seite 4)
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Vor 120 Jahren, am 20. Sep-
tember 1891, wurde der Ge-
sangverein „Schönberg-Köthel“, 
so nannte sich dieser damals, 
gegründet. Aus diesem Anlass 
fi ndet am Sonnabend, 17. Sep-
tember 2011, um 14.00 Uhr, 
in der Schönberger Kirche ein 
Jubiläumskonzert statt. Dazu lädt 
der Männerchor Köthel alle San-
gesfreudigen recht herzlich ein.
Der Vorstand sowie das Festko-
mitee gestalten für alle Gäste ein 
interessantes Programm:
Mitwirkende in der Kirche sind 
der Männerchor Köthel e.V., der 
Frauen- und Posaunenchor der 
Kirchgemeinde Oberwiera-Schön-
berg, Solistinnen des Blasmusik-
vereins Meerane 1968 e.V. und 
die Männersingegruppe „Dishar-
monie – voll daneben“.
Im Anschluss an das Konzert 
werden ab 16.00 Uhr bis Mit-

ternacht auf dem Areal des Ge-
meindeamtes die Feierlichkeiten 
fortgesetzt. Mit dabei sind hier der 
Blasmusikverein Meerane 1968 
e.V., die Partydiskothek „H&M“ 
Döbeln, die Kinder des Kindergar-
tens Schönberg und die Folklore-
tanzgruppe des Heimatvereins. 
Auf die Kinder warten Spiel, Sport 
(Hüpfburg, Volleyball), Malen und 
vieles mehr im Pfarrgarten. 
Ab 18.30 Uhr lädt der Männer-
chor dann zu Wein-, Weib- und 
Biergesang ein. Mit Eintritt der 
Dunkelheit fi ndet außerdem ein 
Lampionumzug für die Kinder 
statt, und gegen 21.00 Uhr stellen 
sich die Tanzgirls aus Tettau vor. 
Es gibt „Erotisches zur Nacht“ 
und gegen 22.00 Uhr ein Feuer-
werk, verraten die Organisatoren 
weiter. Für das leibliche Wohl ist 
gesorgt, für eine Schlechtwet-
tervariante ebenfalls!               n

Männerchor Köthel e.V. feiert Jubiläum

fürs Bauen
Ihr Fachhändler
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 Wie haben Sie die Meeraner 
in den vergangenen zehn Jahren 
erlebt? Welche Besonderheiten 
zeichnen die Menschen hier 
aus?
Professor Dr. Ungerer: Die 
Bürgerinnen und Bürger unserer 
Stadt sind überaus freundlich, 
interessiert und selbstbewusst. 
Diese drei Eigenschaften sind für 
eine lebendige Demokratie auch 
wünschenswert. Die Freundlich-
keit steht für den einträchtigen 
Umgang der Bürgerschaft, das 
Interesse für die Aufmerksam-
keit an den Entwicklungen und 
das Selbstbewusstsein für die 
kritische Auseinandersetzung mit 
den Ereignissen in unserer Stadt. 
Alle drei Eigenschaften sind für 
mich täglich spürbar und sind für 
einen Bürgermeister auch wichtig, 
da man dieses Amt nur mit den 
Bürgern gemeinsam erfolgreich 
bewerkstelligen kann. Wobei man 
einem Bürgermeister sicher auch 
zugestehen muss, dass auch 
er Ziele selbstbewusst verfolgt. 
Hierfür habe ich auch großes 
Verständnis aus der Bürgerschaft 
erfahren und möchte die Gelegen-
heit zum Anlass nehmen, mich 
dafür herzlich zu bedanken. 

 Sie sind kein geborener Mee-
raner, ist Ihnen Meerane inzwi-
schen zur Heimat geworden?

Professor Dr. Ungerer: Ein 
geborener Meeraner werde ich 
nie sein, dafür aber ein gelernter 
Meeraner. Diese Stadt ist mir 
nicht zuletzt wegen meiner Fa-
milie zur Heimat geworden, und 
dieses Heimatgefühl trägt mich 
auch in meiner Arbeit.

 Ein kurzes Resümee der letz-
ten zehn Jahre?
Professor Dr. Ungerer: Auf den 
Nenner gebracht: Wir haben in 
diesen zehn Jahren gemeinsam 
viel getan, und es gibt auch noch 
viel zu tun!

 Ihre Amtszeit geht bis 2015. 
Streben Sie eine dritte Amtszeit 
an, in diesem Fall kämen Sie auf 
über 20 Jahre als Bürgermeister 
dieser Stadt?
Professor Dr. Ungerer: Der 
Bürgermeister ist in seinem Man-
dat, seiner Aufgabe und seinem 
Amt abhängig von den Bürge-
rinnen und Bürgern und wird so-
mit per Wahl durch ihr Vertrauen 
bestimmt. Solange mir die Bürger-
schaft dieses Vertrauen weiterhin 
gibt, werde ich dieses Amt mit 
allem Engagement ausfüllen.

 Herr Bürgermeister, wir be-
danken uns herzlich für das nette 
Gespräch und wünschen Ihnen in 
Ihrer Arbeit für unsere Stadt Mee-
rane weiterhin viel Erfolg!  n

(Fortsetzung von Seite 3)
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Wir bieten Ihnen 
ein sicheres Zuhause

Kursana Domizile Meerane, Haus Hirschgrund, Haus Höhenweg und Haus Ost, Oststraße 126 
8393 Meerane 15, Telefon: 37 64 . 4 08 - 1 01, E-Mail: kursanameerane@dussmann.de

� Stationäre Langzeitpflege
� Fachpflege für dementiell Erkrankte
� Einzel- und Doppelzimmer mit Bad

� Kurzzeit- und Urlaubspflege
� Hauseigene Küche
� TÜV-zertifiziert

Beratungen sind jederzeit nach Absprache möglich

Mein sicheres Zuhause.

MACRATEX ist eine moderne Ver-
sion des alten Kunsthandwerkes 
Makramee-Knüpfen, welches als 
Vorläufer zahlreicher „Knotentech-
niken“ gilt. MACRATEX verarbeitet 
Satinschnüre, Baumwollkordeln 
und Perlen zu eleganten und in-
dividuellen Schmuckkreationen. 
Anhand von Collier und Armband 
wird Ihnen in unserem Work-
shop die „Kunst der Knoten“ 
nahegebracht. Lassen Sie sich 
in gemütlicher Atmosphäre und 
unter ausführlicher Anleitung zu 
Ihrer persönlichen Schmuckidee  
inspirieren.
Termin: Bastelladen Meerane, 
Samstag 1.10.2011, Beginn: 

14.00 Uhr. Kosten: Kursgebühr 
5,– Euro plus Materialverbrauch
Anmeldung direkt im Bastel-
laden Meerane, Marienstraße 
22, oder unter Telefon 03764 
795857. Wir freuen uns auf Ihren 
Besuch!                                  n

Kreative Ideen für Ihr Herbstoutfi t
Bastelladen lädt zum MACRATEX-Schmuck-Workshop ein

Mini-Lernkreis stellt sich vor

Der Mini-Lernkreis führt seit 2010 
ständig unterrichtsbegleitende 
Nachhilfe mit engagierten Lehr-
kräften in Meerane durch. Indivi-
duelles Arbeiten in Mini-Gruppen 
mit 3–5 Schülern in persönlicher 
Atmosphäre fördert Kenntnisse, 
Motivation, Ausdauer und schafft 
Erfolgserlebnisse in der Schule. 
Gezielte Hilfen zum eigenstän-
digen Arbeiten sollen Schulangst, 
Notendruck und Konzentrations-
schwäche entgegenwirken und 
mehr Spaß am Schulgeschehen 
vermitteln. Jetzt ist die richtige 
Zeit, zu handeln. Schlechte Noten, 
Versetzungsangst, Schulangst. 
Helfen Sie Ihrem Kind! Der Mini-

Nachhilfe in Mini-Gruppen mit Maxi-Erfolg
Lernkreis bietet seit mehr als 30 
Jahren bundesweit Nachhilfe in 
Gruppen oder als Einzelunterricht 
an. Arbeitsgrundlage sind eigens 
für unsere Lehrgänge entwickelte 
Lehrmaterialien sowie die Unter-
richtsmaterialien der Schüler. Um 
gezielte Förderung für jeden Teil-
nehmer bieten zu können, führen 
unsere Lehrkräfte zu Beginn eines 
jeden Lehrgangs einen informellen 
Lernstandtest durch.  Dem Man-
gel an Konzentrationsfähigkeit 
wirken wir mit eigens entwickelten 
Konzentrationsförderprogram-
men entgegen. Der Einstieg in 
einen Kurs ist jeder Zeit möglich. 
Informationen bei:                         n
             

 

      Neu  in  Meerane 
Info und Anmeldung unter: 
         03764  /  53 92 42  
     www.minilernkreis.de 

www.meerane-bowling.de 

... die Kugel 
rollt wieder!
... die Kugel 
rollt wieder!

All Inclusive Bowling:All Inclusive Bowling:
16 € 16 € p.P./1h

Inkl. Bowlingbahn, Getränke 
(Wein, Bier, Softdrinks), 1 Essen 
nach Karte, Schuhe, ab 3 Pers.

mit neuer Gastronomie!mit neuer Gastronomie!

Mi 18–21 Uhr 
Do 18 21 Uhr
Fr 18 23 Uhr
Sa 18 23 Uhr
So nach 
Vereinbarung

–
–
–

Mi 18–21 Uhr 
Do 18–21 Uhr
Fr 18–23 Uhr
Sa 18–23 Uhr
So nach 
Vereinbarung

03764 7900003764 79000

Meerane, Zwickauer Straße 67
info@meerane-bowling.de

22 € 22 € p.P./2h

Hagebuttenfest
Samstag, 24. September, 

9.00–18.00 Uhr, Niederwiera
Gartendesign A. Petrik · Am Wieratal 13
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Badminton: SG Meerane 02 mit fünf Mannschaften im Punktspielbetrieb
Die Abteilung Badminton der 
SG Meerane 02 nimmt in der 
Saison 2011/2012 wie in den 
vergangenen beiden Jahren mit 
fünf Mannschaften an den Punkt-
spielen teil.

1. Mannschaft (Sachsenklas-
se) Zum siebenten Mal in Folge 
startet die erste Mannschaft in 
der Sachsenklasse West. Ihre 
letzten beiden Spieljahre wa-
ren dabei mit den Plätzen zwei 
und drei die erfolgreichsten. 
Damit hat sie die bisher besten 
Platzierungen einer Meeraner 
Aktivenmannschaft in 53 Jahren 
geschafft. Aufgrund dieses tollen 
Abschneidens ist ihr Saisonziel in 
ihrer insgesamt elften Saison in 
dieser Spielklasse, der fünfthöch-
sten deutschen Liga, erneut die 
Erreichung eines Podestplatzes. 
Gegenüber dem Vorjahr hat sich 
die SG mit dem Neuzugang von 
Eric Edelbauer von Empor West 
Zwickau sogar noch verstärkt. Er 
ist mit Platz vier bestplatzierter 
Meeraner in der Bezirksrangliste 
2011. Mannschaftskapitän Enrico 
Wunderlich steht ansonsten die 
gleiche Formation wie im Vorjahr 
zur Verfügung. Er selbst spielt in 
der kommenden Saison erstmalig 
nach 17 Jahren nicht mehr an 
Nummer eins. Zukünftig wird der 
inzwischen 38-Jährige hinter dem 
im Vorjahr besten Einzelspieler 
Mario Pflügel und Neuzugang 
Eric Edelbauer die Nummer drei 
der Meeraner Herren sein. Kom-
plettiert wird das Team von Lutz 
Stegert und dem zum deutschen 
D-Kader gehörenden erst 16-jäh-
rigen Tom Dietel sowie von Do-
minique Els und Diana Kahlich. 
Erfreulich, dass beide Damen 
mindestens noch eine Saison 
der „Ersten“ zur Verfügung ste-

hen. Beide sind eminent wichtig, 
erzielten sie doch in der letzten 
Saison mit 19:5 (19 Siege, 5 
Niederlagen) bzw. 17:7 die besten 
Meeraner Bilanzen.
Die Gegner sind erneut der Zweit-
platzierte des Vorjahres DHfK 
Leipzig II, die Viert- bis Siebent-
Platzierten des Vorjahres TSV 
1886 Markkleeberg, TSV Nieder-
würschnitz II, BV Zwenkau II und 
SSV Markranstädt II sowie der 
Aufsteiger aus der Bezirksliga 
des Regionalverbandes Leipzig 
LSV Südwest Leipzig und der Ab-
steiger aus der Sachsenliga TSV 
Blau-Weiß Röhrsdorf II. Diesen 
empfängt die SG zum Punkt-
spielauftakt am 24. September.

2. Mannschaft (1. Bezirksklas-
se) Zwar hatte die zweite Mann-
schaft in der Saison 2010/2011 
mit 12:12 Punkten im Siebener-
feld der Bezirksliga einen tollen 
fünften Platz geschafft, doch 
dieser reichte letztendlich nicht, 
auch in der kommenden Saison 
in dieser Spielklasse zu spielen. 
In dieser sind aufgrund der Um-
strukturierung der Spielklassen 
im Bezirk – drei statt bisher 2 
Spielklassen – nur die vier Erst-
platzierten zuzüglich Sachsen-
klassen-Absteiger und Aufsteiger 
aus der Bezirksklasse startbe-
rechtigt. Die Meeraner müssen 
deshalb in der 1. Bezirksklasse 
spielen und sind da natürlich 
klarer Favorit. Die Meisterschaft 
und der Aufstieg ist für das Team 
um Mannschaftskapitän Hannes 
Ullmann das erklärte Ziel. Denn 
ihm stehen auch in dieser Saison 
Susann Petzoldt, Sophie Ehm, 
Annette Friedrich,  Dietmar Stein, 
Patrick Duschl, Marco Franke (bis-
her 3. Mannschaft) und als Ersatz 
Uwe Krüger zur Verfügung.

Gegner der Meeraner Mannschaft 
sind wie im Vorjahr BC Stollberg-
Niederdorf IV und TSV Blau-Weiß 
Röhrsdorf III sowie die bisherigen 
Bezirksklasse-Teams Westsach-
sen Fraureuth, BV Annaberg-
Buchholz II und SG Bräunsdorf II. 
Zum Punktspielauftakt empfängt 
Meerane am 25. September BC 
Stollberg-Niederdorf IV.

3. Mannschaft (2. Bezirks-
klasse) Die vor zwei Jahren 
erstmals nach 25 Jahren wieder 
ins Rennen gegangene dritte 
Aktiven-Mannschaft startet in 
ihre dritte Saison. Nach Platz drei 
in ihrem ersten Jahr erreichte 
sie im Vorjahr nur Platz sechs. 
Da nur die Plätze eins bis vier in 
die 1. Bezirksklasse eingestuft 
wurden, spielt sie in der neu 
geschaffenen 2. Bezirksklasse. 
Da muss sie erneut gegen FC 
Erzgebirge Aue, BV Marienberg II 
und III sowie gegen den Neuling 
Blau-Weiß Reichenbach II antre-
ten. Neue Mannschaftsleiterin 
ist Neuzugang Qian Wang (bisher 
USV Jena), da Katja Müller berufs-
bedingt nach Wolfsburg gezogen 
ist. Zum Stamm-Aufgebot der 
Herren gehören Michael Rübner, 
der 15-jährige Eric Pogge, Josef 
Schattner, Joachim Gerhardt, 
Andreas Merten (bisher West-
sächsische Hochschule Zwickau) 
sowie als Ersatz Lars Wendrock 
und Ralf Kolditz. Spielberechtigt 
in den unteren Mannschaften 
ist zudem Frank Dietel, der als 
Sechster der Vereinsrangliste 
nicht mehr Stammspieler der 1. 
Mannschaft ist. Nicht mehr dabei 
ist Fritz Popp, der zu Blau-Weiß 
Reichenbach gewechselt ist. Groß 
ist wieder die Auswahl bei den 
Damen. Denn neben Neuzugang 
Qian Wang sowie Nicole Weiß, Uta 
Ihle, Inge Blauhut und Christel 
Schendel stehen auch die Jugend-
Spielerinnen Johanna Hoffmann, 
Christin Winkler, Carolin Zöpel, 
Anne Brauner und Beatrice Bres-
sau zur Verfügung, die zum Teil 
bereits im letzten Jahr zum Ein-
satz gekommen sind.
Punktspielstart für die Meeraner 
ist am 25. September mit dem 
Heimspiel gegen FC Erzgebirge 
Aue. 

Jugendmannschaft (Bezirks-
liga) In der vergangenen Sai-
son errang die Jugendmann-
schaft der SG einen tollen dritten 
Platz bei den Südostdeutschen 
Mannschaftsmeisterschaften 

und schaffte damit den ersten 
Podestplatz einer Meeraner Bad-
minton-Mannschaft auf Südost-
Ebene. Zudem verteidigte sie 
ihren Bezirksmeistertitel und 
wurde zum zweiten Mal in Folge 
Sachsen-Vizemeister. Das U-19-
Team will natürlich auch in der 
kommenden Saison an diese 
Erfolge anknüpfen. Allerdings 
scheiden Sophie Ehm und Yukun 
Zhang altersbedingt aus. So muss 
Übungsleiter Josef Schattner zu-
künftig vor allem auf die beiden 
zum bundesdeutschen D-Kader 
gehörenden Tom Dietel und Eric 
Pogge sowie auf Patrick Duschl 
setzen. Weiter zum Team gehören 
Maximilian Köhler, Julius Voigt, 
der aus der Kindermannschaft 
gewechselte Tommy Lee Siegel 
sowie bei den Mädchen Johan-
na Hoffmann, Christin Winkler, 
Carolin Zöpel, Anne Brauner und 
Beatrice Bressau.
Die Meeraner spielen in der 
Jugend-Bezirksliga, der höchsten 
Spielklasse im Nachwuchsbe-
reich, gegen den BV Marienberg, 
Empor West Zwickau und Blau-
Weiß Reichenbach. Auftakt ist am 
5. November das Heimspiel gegen 
Blau-Weiß Reichenbach.

Kindermannschaft (Bezirks-
klasse) Mit Platz drei im Sech-
serfeld der Bezirksklasse hat 
sich das junge U-15-Team der 
SG (Altersdurchschnitt unter 12 
Jahre) in der Saison 2010/2011 
prächtig geschlagen. Auch in der 
kommenden Saison wird die SG in 
der speziell für Minimannschaften 
eingerichteten Bezirksklasse den 
Kampf um Punkte antreten. Aus-
einandersetzen müssen sich die 
Meeraner mit Westsachsen Frau-
reuth, BC Stollberg-Niederdorf II 
und TSV Blau-Weiß Röhrsdorf II. 
Da nur Tommy Lee Siegel alters-
bedingt in die Jugendmannschaft 
wechselt, steht den Übungs-
leiterinnen Diana Kahlich und 
Doreen Pogge fast der gleiche 
Spielerstamm wie im Vorjahr zur 
Verfügung: die 14-jährigen Pascal 
Schnabel und Marvin Oettler so-
wie die 1999 bis 2001 geborenen 
Luisa Ulrich, Emily Ehm, Julia 
Wecke, Nico Lorenz und Jonas 
Winkler. 
Punktspielauftakt ist am 6. No-
vember mit dem Heimspiel gegen 
TSV Blau-Weiß Röhrsdorf II.

Walter Kapferer, SG Meerane 
02, Abt. Badminton n

Ihr nächster Urlaub kommt bestimmt . . . 
egal wohin, gemeinsam fi nden wir die perfekte Reise für Sie!

Guteborner Allee 1a (im A4-Center, gegenüber Media Markt)  

& 03764 570135 · E-Mail: Reisebuero-LaPaloma@t-online.de
Geöffnet: Mo/Di/Do/Fr 9.30–18.30 Uhr  ·  Mi 9.30–13.00 Uhr  ·  Sa nur nach Vereinbarung

Mitternachtssonne am Nordkap
mit MSC Kreuzfahrten

ab/an Hamburg mit der MSC Lirica
12 Tage inkl. VP in einer 2-Bett-Innen-
kabine, Abfahrtstermine: 13.06.–24.06.,
24.06.–05.07., 05.07.–16.07.2012
Preis p. Pers.: ab 1.399 EUR

Schnäppchenreisen in den
Herbstferien

Flug ab/bis München nach/von Herakli-
on (Insel Kreta) mit Condor 7Ü/AI im 
Superior-DZ im Hotel Marilena***+, 
Amoudara Reisezeit: 21.10.–28.10.2011
Preis p. Pers.: 504 EUR
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Praxis für PHYSIOTHERAPIE + MOTOPÄDIE  

BOBATH – VOJTA – MANUELLE THERAPIE
MANUELLE LYMPHDRAINAGE
08393 Meerane · Marienstraße 18 · Telefon 03764 171170

Daniela Schilling

Bobath
Vojta
Manuelle Therapie
Manuelle Lymphdrainage
Zweizellenbäder
Craniosacrale Therapie
Reflexzonentherapie
Wirbelsäulentherapie nach Dorn
Eisbehandlung
Funktionstraining und Rehasport

Skoliosetherapie
Massage, auch Zentrifugal
Fango
Elektrotherapie
Ultraschall
Schröpfen
Akupressur
Schlingentisch
Psychomotorik
Gesundheitskurse § 20
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Fast jeder Mensch leidet im 
Laufe seines Lebens unter Rü-
ckenschmerzen! Der technische 
Fortschritt hat zwar zu einer kör-
perlichen Entlastung geführt, aber 
der damit verbundene Mangel an 
Bewegung und die Bewegungsmo-
notonie, sind neben der Zunahme 
der Stressbelastung, die Haupt-
ursache für die Volkskrankheit: 
„Rückenschmerz“. 
Was erwartet Sie in unserem 
Kurs?
– dynamisch, aktives Sitzen, 

rückenschonendes Stehen, 
Bücken, Heben und Tragen im 
Alltag und im Beruf,

– gezielte gymnastische Aus-
gleichsübungen für die wich-
tigsten Muskelgruppen,

– spezielle Übungen für die 
Bauch-, Rücken-, Schulter- und 
Nackenregion, mit Hilfe von 
vielen Kleingeräten,

– rückenfreundliches Verhalten 
in der Freizeit und am Arbeits-
platz,

– Koordinations- und Muskeltrai-

ning  durch Umgang mit Flexi-
bar (Schwingstab) und – neu – 
mit Gymsticks  zur Kräftigung!

– einfache Entspannungsverfah-
ren,

– Heranführung an dauerhafte 
Bewegungsmöglichkeiten, wie 
z.B. Nordic Walking, zur Verbes-
serung der eigenen Fitness und 
Lebensqualität! 

Der Kurs wird mit max. 8 Teilneh-
mern durchgeführt! Es sind 10 
Einheiten a 60 min., 1 bis 2 x pro 
Woche! Für Personen mit „unspe-
zifi schem“ Rückenschmerz (keine 
Therapie!). Die gesetzlichen Kran-
kenkassen bezuschussen mit 
80–100 % der Kursgebühr! Bitte 
erkundigen!
Wenn Ihnen eine Stunde am 
frühen Abend nicht gerecht wird, 
bieten wir für Senioren auch un-
sere Vitalgymnastik montags und 
freitags 10.00 Uhr á 30 Minuten 
an. Wir freuen uns auf Sie und 
reservieren Ihnen gern Ihren Kurs-
platz:              Ihre Physiotherapie 

Daniela Schilling n

„Die Neue Rückenschule“
Start: Mittwoch 14. September 2011, 17.30 Uhr

Zahl der Woche

470
470 m³ Beton 

wurden für den Überbau 

der neuen Brücke 

„Meer 38“ 

verwendet.

Crotenlaider Senioren aufgepasst 
Am Mittwoch, den 28. Septem-
ber 2011, um 15.00 Uhr, fi ndet 
das nächste Treffen der Croten-
laider Seniorinnen und Senioren 
statt. Die Organisatoren laden 

zum gemütlichen Plausch bei 
Kaffee und Kuchen ins FOXX, 
Äußere Crimmitschauer Straße, 
in Meerane ein. Über zahlreiches 
Erscheinen wird sich gefreut.  n

Die diesjährige Gemarkungs-
wanderung des Meeraner Bür-
gervereins gemeinsam mit den 
Gößnitzer Wanderfreunden fi ndet 
am 25. September 2011 statt. 
Herzlich eingeladen sind alle 
interessierten Wanderfreunde, 
auch aus umliegenden Städten 

Gemarkungswanderung mit dem MBV
und Gemeinden. Treffpunkt ist 
9.30 Uhr in Hainichen, am AWO-
Pflegeheim. Für Mittagsrast ist 
gesorgt. Weitere Infos gibt es bei 
Dorothea Werner, Tel. 16170, 
oder Katharina von Metzsch, Tel. 
70332, von der Wandergruppe 
des Meeraner Bürgervereins.  n

NACHRUF

Wir trauern um unser verdienstvolles Gründungs-
mitglied, den Ehrenvorsitzenden der Förder-

gemeinschaft MEHR MEERANE e.V.

Manfred Berger
k 25.05.36              = 31.07.2011          

Manfred Berger behalten wir als einen besonders 
großzügigen, herzlichen Menschen in unserer 

Erinnerung. Mit seinem persönlichen Einsatz gelang 
es ihm in hervorragender Weise zu begeistern und 

Zeichen zu setzen. Wir sind sehr dankbar.

Unser Mitgefühl gilt seiner Gattin Candida Berger.

 Der Vorstand                            Annemarie Friedrich
 der Fördergemeinschaft    Vorstandsvorsitzende                                              
 MEHR MEERANE  

Auf vielfachen Wunsch treffen 
sich alle ehemaligen Senioren-
wa n d e r f r e u n d e  d e r 
Volkssolidarität am 12. 
Oktober 2011, 13.00 
Uhr, am Parkhotel Mee-
rane zu einer kleinen 
Wanderung mit anschlie-
ßendem gemütlichen 
Beisammensein mit Mu-
sik und Leckereien in der Begeg-
nungsstätte der Volkssolidarität, 

Wanderung und gemütliches 
Beisammensein

Oststraße, informiert Siegrid Räß. 
Wanderfreunde, die nicht mehr 

mitwandern können, sind 
ebenfalls ab 14.00 Uhr 
in die Begegnungsstätte 
eingeladen. 
Siegrid Räß: „Ich hoffe, 
dass viele ehemalige Wan-
derfreunde dieses Ange-
bot annehmen. Ich freue 

mich auf ein Wiedersehen!“   n

Volkssolidarität lädt am 12. Oktober ein
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Mehr Angebote fi nden Sie unter
www.mediamarkt.de

B 93A 4
An derMEERANE GUTEBORNER ALLEE 1A 4

Center

ÖFFNUNGSZEITEN: Mo.-Fr.: 10.00 - 20.00 Uhr, Sa.: 09.00 - 20.00 Uhr

Keine Mitnahmegarantie. Alles Abholpreise.
Kundenhotline: 03764/7955-0
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Das Beste für iPhone, 
iPad und iPod

12V- Ladekabel
Winziger KFZ- Schnelladeadapter (12V, 2000 mA) per 

Zigarettenanzünder. Art.Nr.: 1439287
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Rückansicht

Auch erhältlich

Summit
Praktischer und stylischer Schutz. 

Mit „SMART“-Technologie d.h. durch Öffen und Schließen 

automatisches An- und Abschalten des iPad2.

Art.Nr.: 1414238 schwarz, 1414239 schwarz-blau, 

1414240 schwarz-pink, 1414242 schwarz-weiß

Je

Auch erhältlich

Luxe Lean
Trendige, besonders schmale Hüllen für iPhone 

4 mit besonderer, samtiger Anfassqualität.

Art.Nr.: 1414176 grün, 1333334 rot, 1333328 blau, 

1333331 eisen, 1333333 rosa

Je

Unity Remote
Verwandelt Ihr iPhone, iPad oder iPod touch in eine 

funktionsreiche Universalfernbedienung. Art.Nr.: 1335365

MM 55i
In Ohr Kopfhörer/Headset mit erstklassigem Stereo Sound,  

Einstellung der Lautstärke. Art.Nr.: 1429023

Bluetooth- Keyboard
Kabellose Tastatur für mobiles Arbeiten am Mobiltelefon 

oder Smartphone. kompatibel zu allen Bluetooth-Geräten. 

Art.Nr.: 1347896

GoFlex Satellite 500GB
Externe drahtlose Festplatte um Ihre Dateien, Musik, 

und Videos auf Ihr iPad oder Tablet zu streamen. 

Art.Nr.: 1440967

Schnurlose WiFi Festplatte 
mit 500GB Speicherkapazität

Neuheit! Zusätzlicher
Speicherplatz für Ihr Tablet 

Luxa²
H4 iPad Ständer

Extrem eleganter Schreibtischständer aus hochwertigem 

Aluminium fürs iPad und weitere Tablet PC´s sowie 

E-Books. Art.Nr.: 1315210

iPad Halterung für den 
Schreib- und Wohnzimmertisch

OnBeat™ black
Realistisches, detailreiches Klangbild mit hoher 

Ausgangsleistung für iPad, iPhone oder iPod, 

inkl. Fernbedienung. Art.Nr.: 1388695

Drehbarer Docking-Anschluss 
zur optimalen Videowiedergabe 

horizontal oder vertikal
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Displayschutzfolie
Für iPhone 4, Inhalt: 2 Folien plus Reinigungstuch. 

Art.Nr.: 1312790

Portfolio Arezzo
Elegantes Folio zur Aufbewahrung und zum Transport des iPads.  

Strapazierfähiges Oberflächenmaterial. Für iPad 2.

Art.Nr.: 1374403 schwarz, 1422902 rot, 1422903 silber

Je

Hardcase mit integriertem 
Powerakku für iPhone 4

Bis zu 7 Stunden zusätzliche Sprechzeit. Art.Nr.: 1332755

Car Holder
Autohalterung mit Haftsauger, 360° Kugelgelenk.

Art.Nr.: 1360303

Dock
Praktischer Stand mit Dock Connector für iPhone 

4 zum aufladen und synchronisieren. Art.Nr.: 1426235

Je

Premium Leder Tasche
Tasche für iPhone 4 oder Nokia N8. Stilvoller Schutz 

aus echtem Rindsleder in Handarbeit gefertigt. 

Art.Nr.: 1417828 braun, 1417840 pink, 1417836 schwarz, 

1417837 lila, 1417834 rot, 1417827 grün


